


In einer von Stress und Hektik geprägten 
Welt hinterfragt das Thema „Alle Zeit der 
Welt“ den pädagogischen Alltag und lädt 
dazu ein, Entschleunigung als wertvolles Element in der Bildung 
wiederzuentdecken – auch und gerade in Kita und Schule.
Langsamkeit im Sinne einer „slow pedagogy“ bedeutet nicht Still-
stand, sondern die Möglichkeit, tiefere Beziehungen aufzubauen, 
dem kindlichen Rhythmus für individuelles Lernen Raum zu geben 
und – angesichts straffer Rahmenbedingungen – allseits tief durch-
zuatmen.
Mit Blick auf die überall spürbare Überlastung im Bildungsbereich 
mag der Ruf nach Entschleunigung paradox klingen. Doch wer als 
Pädagog.in wieder dem eigenen inneren Kompass folgen kann und 
dabei Achtsamkeit und Wohlwollen in den Vordergrund stellt, wird 
merken, dass manche Inhalte oder Formate vielleicht verzichtbar sind. 
Im Fokus liegt dann der Prozess, nicht das Ergebnis. 
In dieser Kultur können Kinder ihre Stärken entdecken und zukunfts-
orientierte Kompetenzen entwickeln. Entschleunigung in Kitas und 
Schulen bietet die Chance Bildung neu zu denken und Weichen-
stellungen im Hinblick auf die Strukturqualität der Bildungseinrich-
tungen in den Blick zu nehmen. Das entfaltet durchaus Strahlkraft  
ins Umfeld. 
Wie kann dieser Perspektivwechsel gelingen und welche Voraus-
setzungen braucht es dafür? Zu beidem möchte der Kongress 2026 
Impulse setzen.

Alle Zeit der Welt
Kindlicher Rhythmus als  
Taktgeber pädagogischen Alltags 

| Mit dem Kind in seiner Zeit sein – Prof. Dr. Joachim Bauer | slow peda-
gogy – Dr. Ann-Katrin Bockmann | Medienbildung – Eberhard Freitag | 
Motorik & Psyche – Christine Hausch & Christian Wiesner | Bedürfniso-
rientierte Pädagogik – Kathrin Hohmann | G-lingende Führung | Gelas-
senheit & riskantes Spiel – Lars Ihlenfeld | Im Takt der Kinder | Stimmge-
sundheit – Thekla Jonathal | Autismus & Mikrobiom | Von der Ohnmacht 
zur Handlungskompetenz – Klaus Kokemoor | Kinder, die herausfordern 
| Kinder im Bildungswahn – Prof. Dr. Malte Mienert | Babywatching – 
Christoph Moormann | Strukturqualität – Birgit Rauschke & Martina Ernst 
| Early Excellence-Ansatz– Sasha Saumweber | Spiel & Zeit – Simone 
Weber de Tellez | Zeit & kreativer Prozess – Ute + L.aura Wieder |  

Euer Kongressteam 2026

Anmelden könnt ihr euch 
über die Website 
goettingerkongress.de

Veranstalter |  
Göttinger Kongress  
Entwicklung & Bildung

Kooperationen | goettingerkongress.de instagram.com/ 
goettingerkongress
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Impulsgeber.innen 
aus Praxis & Wissenschaft sind:


